
Funkenfeuer 2020 

Funken in Ochsenhausen 
Für das diesjährige Funkenfeuer hatte die Jugendfeuerwehr in 
Ochsenhausen eine Christbaumsammlung durchgeführt, die wie-
der sehr erfolgreich war. Die Jugendlichen konnten bei der Be-
völkerung jede Menge Material für den Funken einsammeln. Das 
Feuer wird um 18:30 Uhr am neuen Funkenplatz rechts der 
Rottumallee angezündet. Ab 17:30 Uhr ist für Essen und Trinken 
in lockerer Atmosphäre gesorgt. Geparkt werden kann auf den 
Parkplätzen bei der Reithalle und beim Tennisverein. Von dort 
geht es zu Fuß zügig zum Funkenplatz. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.feuer-
wehr-ochsenhausen.de 
Funken in Reinstetten 
In Reinstetten haben die Jungmusiker des Musikvereins Reinstet-
ten den Funken aufgebaut. Beginn ist um 18:30 Uhr in der  alten 
Wennedacher Straße an der Gabelung Reinstetten-Wenne-
dach-Freyberg. Mit Glühwein, Punsch, Saitenwürsten und selbst-
gebackenen Funkenküchle sorgen die Jungmusiker für das leib-
liche Wohl. 
Die Funkenbuben und die Jungmusiker würden sich über zahlrei-
che Besucher aus nah und fern sehr freuen. 

    Freiwillige Feuerwehr  
    Ochsenhausen 
    Abt. Jugendfeuerwehr 

      
               © designed & powered by  Feuerwehr Ochsenhausen 

 

Einladung 

Zum 

FUNKENFEUER 

SONNTAG, 01. März 2020 
 An der Rottumallee (rechts) 

 Programm: - gemütliche Hockete ab 17.30 Uhr 

   - Anzünden vom Funken um 18.30 Uhr 

      

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
Die Jugendfeuerwehr Ochsenhausen freut sich auf Ihr kommen 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten 

Am Donnerstag, 5. März 2020, um 18.30 Uhr, findet in der Alten 
Schule in Wennedach eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes Reinstetten statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind im Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können dort 
während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
  
T A G E S O R D N U N G 
Öffentlich: 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3. Einwohnerfragestunde 
4.  Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Flst.Nr. 3 

(Teil), Sommershauser Straße, Wennedach 
5. Verschiedenes 
  
Anschließend findet nichtöffentliche Beratung statt. 
Ortsverwaltung 
Georg Keller, Ortsvorsteher 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 28.02.2020 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 

Samstag, 29.02.2020 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 

Sonntag, 01.03.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 

Montag, 02.03.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
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Dienstag, 03.03.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 

Mittwoch, 04.03.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 

Donnerstag, 05.03.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 

Freitag, 06.03.2020 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 

Altersjubilare

Franz Heißerer, Reinstetten 
01.03.1935 85. Geburtstag 
  
Renate Frey, Ochsenhausen 
03.03.1940 80. Geburtstag 
  
Max Birkhofer, Ochsenhausen 
05.03.1940 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 13.04.2020 
Ausstellung „Begegnung, Malerei Ehsan Nakad“ 
Ochsenhausen, Café Schäfers, Q-Stall, Schloßbezirk 1/1 
  
Samstag, 29.02.2020, 13:00 Uhr 
KSC Herren 1  -  TSG Bad Wurzach 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Sonntag, 01.03.2020 
Skiausfahrt 
Skiclub Ochsenhausen e. V. 
Lenzerheide, Schweiz 
  
Sonntag, 01.03.2020, 13:00 Uhr 
KSC Damen 1 - KC Schwabsberg 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Sonntag, 01.03.2020, 18:00 Uhr 
Funken 
Feuerwehr Ochsenhausen 
Ochsenhausen 
  
Montag, 02.03.2020, 17:00 Uhr 
Table ronde 
Spurwechsel -Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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Dienstag, 03.03.2020, 14:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Cafeteria Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 03.03.2020, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 03.03.2020, 20:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Freundeskreis der Jugendmusikschule Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 04.03.2020, 9:30 Uhr 
SPURWECHSEL aktiv – immer wieder Mittwoch: Schnee-
schuhwanderung 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Sportheim, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 04.03.2020, 10:30 Uhr 
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land 
Katholischer Frauenbund Reinstetten 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Mittwoch, 04.03.2020, 17:30 Uhr 
Time for English 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 05.03.2020, 17:30 Uhr 
Autorenlesung 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Freitag, 06.03.2020, 19:00 Uhr 
Rezital Klavierduo Shin Park im Rahmen „25 Jahre Preisver-
leihung Bruno Frey“ 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
  
Freitag, 06.03.2020, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Modellfluggruppe Ochsenhausen e. V. 
Gasthaus „Adler“, Ochsenhausen 
  
Freitag, 06.03.2020, 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Arbeiterwohlfahrt Ochsenhausen 
  
Freitag, 06.03.2020, 20:00 Uhr 
Saubachkomede 
Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Freitag, 06.03.2020, 20:00 Uhr 
Mitgliederversammlung 
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Hotel „Mohren“, Ochsenhausen 

Jetzt zum Öchslefest-Flohmarkt anmelden 

Am Samstag, 20. Juni 2020, findet in Ochsenhausen wieder der 
traditionelle Flohmarkt im Rahmen des Öchslefestes statt. Wer 
am Flohmarkt teilnehmen möchte, sollte sich jetzt bei der Stadt-
verwaltung schriftlich bei folgender Adresse bewerben: „Organi-
sationskomitee Öchslefest“, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, 
mit Angabe von Angebot, Adresse, Telefonnummer (tagsüber) und 
gewünschter Standlänge. Die interessierten Anbieter können sich 
auch unter Tel. 07352 922023 melden. 
 

Tag der Archive in Ochsenhausen 

Am 08. März 2020 findet der bundesweite Tag der Archive statt. 
Die Stadt Ochsenhausen beteiligt sich in diesem Jahr zum ers-
ten Mal an dieser Veranstaltung mit allen drei Archiven: dem 
Stadtarchiv Ochsenhausen, dem Ortsarchiv Reinstetten und dem 
Ortsarchiv Mittelbuch, die alle im Untergeschoss in der Kapfhalle 
untergebracht sind. Von 14 bis 17 Uhr wird am Tag der Archive 
im Foyer der Kapfhalle; Jahnstraße 1; in Ochsenhausen den Be-
suchern Einblick in die Archivarbeit gewährt. Es werden Archi-
valien von allen drei Archiven ausgestellt. 
Zum Tag der Archive lädt die Stadt alle Interessierten herzlich 
ein. Das Programm im Detail sieht folgendermaßen aus: 

Bundesweiter

Tag der Archive 2020

auch in Ochsenhausen

Sonntag, 8. März 2020

14:00 - 17:00 Uhr

Ochsenhausen, Foyer der Kapfhalle

Ÿ Aufgaben des Archivs der Stadt Ochsenhausen

mit Ortsarchiven Mittelbuch und Reinstetten

Ÿ Standesamtsarchiv ab 1876

Ÿ Grundbuchakten vor 1900

Ÿ Schätze des Archivs

Ÿ Besondere Dokumente

Ÿ Präsentation alter Fotos

Ÿ Scannen mitgebrachter Fotos

Ÿ Hinweise für eigene historische Forschungen

Ÿ Hinweise für die eigene Ahnenforschung

Ÿ Entziffern alter Handschriften

Stadt Ochsenhausen
88416 Ochsenhausen
www.ochsenhausen.de
Tel. 07352 9220-30

Hier ist Geschichte drin

Geschwindigkeitsüberschreitungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
K 7574, OEG Oberstetten 09.01.2020 157 1  
B 312, OEG Biberach 11.01.2020 455 8  
Lerchenstraße, Zone 30 km/h 15.01.2020 52 2  
Alte Straße, Zone 30 km/h 30.01.2020 57 4  
K 7570, OEG Rotttum 30.01.2020 16 1  
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Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 

Die besten Fotos werden prämiert 
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2021“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby-
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen 
auf die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauch-
tum, Architektur oder die heimische Natur: Der fotografischen 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 
30. September 2020. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos 
per E-Mail bei der Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@
ochsenhausen.de“ eingegangen sein. Mit der Einsendung ertei-
len die Fotografen die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bil-
der in den städtischen Medien sowie auf der Erlebnisplattform 
www.rroxi.de und den dazugehörigen Social-Media-Kanälen des 
Gewerbevereins. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht werden, 
erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein des 
Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro. 

Öchsle weiter in der Erfolgsspur - Hauptver-
sammlung des Schmalspurbahnvereins 

Der Öchsle Schmalspurbahn Verein besteht aktuell aus 345 or-
dentlichen Mitgliedern. Diese Zahl gab der Erste Vorsitzende des 
Vereins, Benny Bechter, bei der Jahreshauptversammlung in Och-
senhausen bekannt. Ziel des Vereins sei es, diese Mitgliederzahl 
stabil zu halten oder weiter zu steigern. Auch die Gewinnung 
neuer aktiver Mitarbeiter ist ein Ziel für die kommenden Jahre. 
Der Förderverein konnte auf ein erfolgreiches Speisewagenjahr 
2019 zurückblicken und gab einen Ausblick auf die geplanten 
Veranstaltungen in der Saison 2020. In diesem Jahr standen im 
Förderverein wieder die Wahlen der Vorstandschaft an. Einstim-
mig wurden die Erste Vorsitzende Katrin Jauch, der Schriftführer 
Mathias Fetscher und der Kassierer Bernhard Günzl ihren Ämtern 
bestätigt und für weitere zwei Jahre gewählt. 
Bei der Hauptversammlung gab Andreas Albinger dann in seiner 
Funktion als Geschäftsführer der Öchsle Bahn Betriebsgesellschaft 
einen Überblick über die vergangene Saison und bedankte sich 
bei allen Vereinsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Im 
Jahr 2019 gab es erneut einen Anstieg der Fahrgastzahlen auf 
knapp 48000 Passagiere. 
Nachdem die Beschlussfähigkeit festgestellt wurde, nahm Benny 
Bechter die Ehrungen vor. Mehrere Mitglieder wurden für zehn, 
25 und 35 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Alle anwesenden Geehr-
ten erhielten zudem ein kleines Präsent. 
Im Bericht des Vorstands gab Bechter Einblicke in das Vereinsge-
schehen des vergangenen Jahres, in dem auch wieder einige 
Neumitglieder gewonnen werden konnten. 
Bechter berichtete über die zahlreichen Veranstaltungen im Ver-
einsjahr und stellte fest, dass diese allesamt sehr gut besucht waren. 
Lediglich das im vergangenen Jahr zum 13. Mal stattgefundene Bahn-
hofsfest war aufgrund des schlechten Wetters nur mäßig besucht. 
An der originalen Öchsle Diesellok V51 903 haben nach Angaben 
von Bechter die ersten Arbeiten begonnen. Die Drehgestelle wur-
den wieder auf die Öchsle Spurweite von 750 Milimeter umgespurt 
und sind im Lokschuppen in Ochsenhausen untergebracht. Ziel 
ist es, die Lok spätestens im Frühjahr wieder auf eigene Achsen 
zu stellen, um dann sukzessive mit weiteren Arbeiten zur Wie-

derinbetriebnahme zu beginnen. 
Schatzmeisters Josef Nickl stellte fest, dass der Vereint aktuell finan-
ziell gut da stehe. Trotz der erheblichen Kosten für die Reparatur der 
Dampflok 99 633 und den Arbeiten an der Original Diesellokomotive 
V51 903 sei noch ein finanzieller Puffer vorhanden. Im folgenden 
Bericht bescheinigten die Kassenprüfer Joachim Roth und Markus 
Albinger dem Schatzmeister eine einwandfreie Kassenführung. Nach 
der Genehmigung des Rechnungsabschlusses für das Geschäftsjahr 
2019 wurden die Vorstandschaft und der Schatzmeister von der 
Mitgliederversammlung einstimmig entlastet. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil wurde noch ein historischer Film der Öchsle - Diesel-
lokomotiven V51 gezeigt, der großen Anklang fand. 
Info: Weitere, ausführliche Informationen über die Arbeit des 
Öchsle Schmalspurbahn e.V. gibt es im Internet unter www.
oechsle-bahn.de unter „Der Verein“ oder auf Facebook: fb.me/
oechslebahn 

Die wiedergewählte Vorstandschaft des Öchsle Fördervereins (von 
links nach rechts): Bernhard Günzl (Kassierer), Katrin Jauch (Vor-
sitzende) und Mathias Fetscher (Schriftführer) 
Foto: Benny Bechter

Alle Spender bekamen als kleines Dankeschön eine Spendenur-
kunde überreicht. 
Fotos: Mathias Fetscher  
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Die Ortsverwaltung Reinstetten ist am Donnerstag, 5. März 2020, 
geschlossen. 
Ebenso entfällt die Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Ge-
org Keller. 
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Umwelt aktuell 

Energieagentur

Kostenlose Energieberatung im Stadtbauamt 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 10.03.2020,  im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min beim Stadtbauamt (Tel. 9220-64, Herr Reischmann) geben 
lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos 
und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 
Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht 
Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin zur 
Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Das Stadtbauamt freut sich auf Ihren Besuch. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 29. Februar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, mitgestaltet vom 

Kath. Kirchenchor 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 01. März 1. Fastensonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 11.15 Uhr Taufe 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Montag, 02. März 
St. Georg: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Hattenburg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 03. März  
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 

Mittwoch, 04. März 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 05. März 
Steinhausen: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 06. März 
Gem.Haus: 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 07. März 
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Gebetsnachmittag für geistliche 

Berufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
mittwochs 18.30 Uhr (Kirche) 
  
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt: 
Mirko Unsöld, Mittelbuch 
  
Hinweis 
Am Sonntag, 01. März 2020 um 10.00 Uhr feiert Pfr. John seinen 
letzten Gottesdienst hier in Mittelbuch bevor er wieder in seine 
Heimat zurückkehrt. 
  
Kinderkirche am 01.03.2020, 10.00 Uhr, im Kapitelsaal 
Am Sonntag wollen wir wieder mit Euch gemeinsam Kinderkirche 
feiern. Wir erzählen Euch die Geschichte aus der Bibel „Jesus liebt 
die Kinder“. Alle Kinder im Kindergartenalter sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Erwachsenen haben die Möglichkeit, Ihr Kind 
abzugeben und können selbst in dieser Zeit den Gottesdienst in 
der Basilika besuchen. Bitte bringt Euer Kinderkirchenbüchlein 
mit, damit Ihr mitsingen und mitbeten könnt, selbstverständ-
lich bekommt Ihr wieder die neue Geschichte für Euer Büchlein. 
  
Fastenzeit::FAST NICHTS ... 

scheint heute mehr sicher:  Das Klima wan-
delt sich schneller als gedacht, das neue 
Corona-Virus breitet sich aus, demokratische 
Spielregeln, wie Fair-ness und Transparenz 
wurden, wie in Thüringen, durch Vortäu-
schen einer Kandidatur, einfach ausgehe-
belt. 

Ein so harmlos klingender Satz wie ‚Das wird man ja wohl doch mal 
sagen dürfen!‘  bereitet den ‚Hatern‘ im Netz und an Stammtischen 
den Weg,   führt zu hasserfülltem Reden, menschen-verachtender 
Fremdenfeindlichkeit, am Ende zu Gewalt und Terror. Und jeder 
meint, er habe damit nichts zu tun – fast nichts! 
Es ist eine der großen Versuchungen, zu meinen, man könne 
sich und seine Verantwortung in einer großen Masse oder hinter 
scheinbar natürlichen Abläufen verstecken. Einerseits. Anderer-
seits ist jeder fest davon überzeugt, dass seine Ansicht von dem, 
was gut oder böse, was für das Leben wichtig bzw. entbehrlich 
sei, die einzig überzeugende wäre. Die biblischen Texte des 1. 
Fastensonntags erzählen genau davon. Und sie wissen darum, 
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wie schnell diese vermeintlichen Sicherheiten wie Seifenblasen 
zerplatzen. Deshalb ist Sorgfalt geboten: im Denken wie im Re-
den über andere, Gott und die Welt: Gemessen an den Maßstä-
ben Gottes wissen wir Menschen fast nichts – aber eben auch 
nicht nichts! 
Diese Spannung ist der Preis der Freiheit. Sie braucht Vertrauen 
in Gott und in den Anderen. Johann Gottfried von Herder hat 
es so formuliert: 
‚Der Mensch ist der erste Freigelassene der Schöpfung. 
Die Waage des Guten und Bösen, des Falschen und Wahren 
hängt in ihm;  
er kann forschen, er soll wählen.‘  
Bild: Martha Gahbauer:‚Seifenblase in der Hand‘(aus: Pfarrbrief-
service.de), Text: PR Karlheinz Bisch 
  
Vorankündigung: 
Verabschiedung Pfarrer John Mundolickal am Sonntag, 
15.03.2020 
Ende Februar beendet Pfarrer John Mundolickal seinen Dienst in 
unserer Seelsorgeeinheit. Die offizielle Verabschiedung findet am 
Sonntag, 15. März 2020 statt. Der zentrale Gottesdienst für die 
gesamte Seelsorgeeinheit beginnt um 13.30 Uhr in der Basilika 
St. Georg Ochsenhausen. 
  
Weltgebetstag 2020 Simbabwe -- Frauen aller Konfessionen 
laden ein 
Steh auf und geh! 
 

Immer am ersten Freitag im März, 
also am 6. März 2020, engagieren 
sich Frauen für ökumenische Got-
tesdienste rund um den Globus. 
Jedes Jahr wird er von Frauen eines 
anderen Landes vorbereitet. In die-
sem Jahr von Frauen aus Simbabwe. 

Simbabwe ( früher Rhodesien ) ist eine Republik im Südosten 
Afrikas, flächenmäßig etwas größer als Deutschland, aber nur mit 
14 Mio Einwohnern, davon über 80% Christen. Es ist ein Land 
mit wunderbaren Naturparks, den Viktoria-Wasserfällen und vielen 
Bodenschätzen. Im scharfen Kontrast dazu stehen die dramatisch 
schlechten wirtschaftlichen und politischen Verhältnisse. Daher 
ist es eines der ärmsten Länder der Erde. Auch die Situation der 
Frauen ist mehr als schwierig. 
Der Bibeltext des Weltgebetstags aus dem Johannes-Evangelium 
will den Frauen Mut und Hoffnung zusprechen: „Steh auf und 
geh!“ (Joh 5,8) 
In Ochsenhausen wird der Weltgebetstag gefeiert  am Freitag, 
6. März um 19 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Georg, 
Musikerinnen und der Chor „Einklang“ bereichern den Gottes-
dienst mit Liedern und Musik aus Simbabwe. 
Die Kollekte dient der Unterstützung von Frauen- und Mädchen-
projekten in der ganzen Welt. 
Nach dem Gottesdienst informiert eine Bildpräsentation über 
Land und Leute in Simbabwe. 
Anschließend sind alle eingeladen zu Begegnung und Gespräch 
bei Kostproben aus der Küche Simbabwes. 
  
Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt im März zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein: 
Mittwoch, 4. März: 09.15 Uhr - 16 Uhr: Begegnungstag in 
Reinstetten: Weniger ist mehr. 
Freitag, 6. März: 19 Uhr, kath. Gemeindehaus: Gottesdienst zum 
Weltgebetstag aus Simbabwe. „Steh auf und geh!“ 

Montag, 9. März: 13.30 Uhr, kath. Gemeindehaus: Frauen tanzen, 
ab 14.30 Uhr Frauenkaffee, anschließend werden die Schleifen 
für die Palmbüschel gebunden. 
Montag, 23. März: 14.30 Uhr, kath. Gemeindehaus: Mitglieder-
versammlung 
  
Solibrot-Aktion 2020  

Der Katholische Deutsche Frau-
enbund Bezirk Ochsenhausen 
/ Illertal unterstützt auch in 
diesem Jahr wieder die Soli-
brot-Aktion, die der KDFB-Bun-
desverband und das katholi-
s c h e  W e r k  d e r 

Entwicklungszusammenarbeit MISEREOR gemeinsam bundesweit 
durchführen. Als Kooperationspartner sind wieder die Bäckereien 
Grieser und Hampp aus Ochsenhausen aktiv. Von Aschermittwoch 
bis Karsamstag wird das Solibrot dort und in sämtlichen Filial-
geschäfte von der Rottum bis zur Iller verkauft. 
Bundesweit haben sich Bäckereien bereit erklärt, während der 
Fastenzeit ein so genanntes „Solibrot“ zu verkaufen. Dabei han-
delt es sich entweder um ein Brot nach neuem Rezept oder um ein 
Brot aus dem üblichen Sortiment, das mit einem Benefizanteil, 
einer Spende von 50 Cent pro Brot, verkauft wird. Die Kunden 
unterstützen durch den Kauf des Brotes ein Projekt zur Förderung 
von Frauen und Familien in Afrika, Asien und Lateinamerika. Die 
Solibrot-Aktion ist Bestandteil der bundesweiten Fastenaktion, 
die jährlich von MISEREOR durchgeführt wird. 
Roswitha Kienle, Vorsitzende des Bezirks, erklärt dazu: „Als Frau-
enbund stellen wir uns dieses Jahr an die Seite der geflüchteten 
Frauen im Libanon. Der KDFB-Diözesanverband hat sich entschie-
den in diesem Jahr die Arbeit von „Pontifical Mission“ Beirut 
zu unterstützen, die sich mit ihren Angeboten an geflüchtete 
Frauen richtet und ihnen hilft sich ein neues Leben aufzubauen. 
Vor dem Krieg sind Flüchtlinge im Libanon in Sicherheit. Aber sie 
müssen mit neuen Unsicherheiten zurechtkommen. Laut Misereor 
ist eine halbe Million von ihnen nicht registriert. Offiziell gibt es 
sie gar nicht. Sie haben keinen Zugang zu Bildung, Sozialdiens-
ten oder zur Gesundheitsversorgung und sind auf Unterstützung 
durch Solidarität wie die durch Pontifical Mission angewiesen.“ 
Besonders freut sich Ulrike Kirchenmaier vom Zweigverein Kirch-
dorf / Oberopfingen, dass die Bäckereien Grieser und Hampp wie 
jedes Jahr ihre Bereitschaft erklärt haben, während der gesam-
ten Fastenzeit ein Solibrot anzubieten. Die Bäckerei Huber in 
Berkheim stellt wieder Spendenboxen auf, wo Kunden bei Ihrem 
Einkauf, unabhängig welches Brot sie kaufen, mit einem kleinen 
oder auch größeren Beitrag helfen können. „Jeder Cent zählt!“ 
so Kirchenmaier. Sie hofft, dass möglichst viele Menschen in der 
Fastenzeit Solibrote kaufen oder in die aufgestellten Sammelbo-
xen spenden und somit ein Zeichen für gelebte Solidarität setzen. 
Weiter Informationen dazu finden Sie unter www.kdfb-drs.de/
projekte-und-themen oder unter www.solibrot.de 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 29.02., 19.00 Uhr:  K.Grimbacher, C.Martin, E.Martin, G.
Maricic 
Basilika: 
So., 01.03., 10.00 Uhr:  M.Maier, P.Maucher, L.Maucher, J.Pat-
zelt, L.Pfeifer, J.Rath, J.Sauter, P.Ruf 
19.00 Uhr: L.Renz, V.Renz, B.Hasenmaile, C.Weigele, J.Weigele, 
JuliaHermann, K.Winghart, J.Hermann 
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Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 28.2. – 8.3.2020 
  
Freitag, 28.2.  
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 29.2.  
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
  
Sonntag, 1.3. – 1. Fastensonntag  
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in Reinstetten 
  
Dienstag, 3.3. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 4.3. – Hl. Kasimir 
09.15 Uhr Eucharistiefeier zum Landfrauentag in Reinstetten 

(Schülermesse in Gutenzell entfällt!) 
  
Donnerstag, 5.3. 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 6.3. – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Krankenkommunion in Reinstetten, Hürbel und Gu-

tenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 7.3. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
  
Sonntag, 8.3. – 2. Fastensonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (40 Jahre Frauenbund 

Hürbel) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 

Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 1.3. um 10.15 Uhr: Simon Laubheimer, Alexander Laub-
heimer, Tom Schoch, Jan Schoch, Antonia Laubheimer, Siri Gei-
selhart, Simon Bock, Luca Öhler 
Altardienst: Max Schafitel, Lukas Schafitel 
Donnerstag, 5.3. um 8.00 Uhr: MaxRomer, Matthäus Bohn 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 29.2. um 19.00 Uhr: Fabian Schmid, Niklas Miller, Alina 
Fischer, Leonie Liebscher, Nina Schmid, Maren Miller 
Freitag, 6.3. um 19.00 Uhr: Tobias Miller, Julia Miller 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 1.3. um 9.00 Uhr: Emma Langendorf, Lina Langendorf, 
Lisa Barth, Simon Schultheiß 
Ministranten Laubach 
Dienstag, 3.3. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Laubach (3.3.) 
Josefine Ruchti, Bernhardine Stadler 
Gutenzell (6.3.) 
Luzia Maleska, Anneliese Happach, Alexander Schulz 
  
Impuls zur Fastenzeit 
Jetzt, nach den närrischen-hektischen Tagen: 
Sich selbst gegenwärtig sein, 
Eigenmächtigkeit zurück nehmen, 
mit viel Gespür, behutsam handeln – 
das wäre Mut zur Milde, Sanftmut. 
  
Jetzt, in den Wochen von Umkehr und Fasten: 
Humorvoll anerkennen, dass ich Mensch bin, nicht Gott, 
von ihm geformt aus Staub vom Erdboden, 
mir nicht zu schade sein für was auch immer – 
das wäre Mut zum Dienen, Demut. 
  
Jetzt auf dem Weg zum Ostermorgen: 
Sich viel Zeit nehmen für sich, 
Ohr und Herz dem andern öffnen, 
nichts übers Knie brechen – 
das wäre Mut zur Geduld, Langmut. 
Wolfgang Steffel 
 

Liebe Gemeindemitglieder unserer Seelsor-
geeinheit 
in allen unseren 4 Gemeinden haben sich erfreu-
licherweise eine gute Anzahl Damen und Herren 
bereit erklärt, sich für die Kirchengemeinderats-

wahl am 22.3.2020 aufstellen zu lassen. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen für diese Bereitschaft! 
Pfarrer Augustin 
  
Bis zum 2.3.2020 werden alle Wahlbenachrichtigungskarten aus-
geteilt sein. – Sollten Sie keine bekommen haben, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt in Reinstetten, Tel.: 07352/8261. 
  
Folgende Kandidaten sind am 22.3.2020 wählbar: 
Wahl zum Kirchengemeinderat in St. Urban Reinstetten 
Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung) 
*Name, Vorname Geb.jahr Beruf Anschrift 
Bohn, Kilian 1977 Elektrotechniker- Ehinger Straße 23
  meister  Reinstetten  
Doll, Judith 1984 Goldschmiede- Am Eichelbach 14
  meisterin Reinstetten  
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Hermann, Sonja 1980 Bäckerin, Wasenburger Weg 2
  Konditorin  Goppertshofen  
Kehrle, Gertrud 1970 Bankkauffrau, Ochsenhauser Straße 38
  Hausfrau  Reinstetten  
Lutz, Rosemarie 1951 Lehrerin a. D. Rottumhang 8
   Reinstetten  
Maucher, Melanie 1985 Bankkauffrau Kellerberg 49
   Reinstetten  
Miller, Thomas 1970 Kraftfahrer Ehingerstr. 3
   Reinstetten  
Neubrand, Manfred 1973 Dipl. Ing.  Maselheimer Straße 3
  Elektrotechnik  Reinstetten  
Rapp, Markus 1981 Maschinenführer Hürbler Straße 32
   Reinstetten  
Rapp, Thomas 1976 KFZ-Mechaniker Zum Schachen 2
   Reinstetten  
Wiest, Hans-Peter 1959 Forstwirt Haldenweg 24
   Reinstetten  
  
Wahl zum Kirchengemeinderat in Mariä Opferung Laubach 
Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung) 
*Name, Vorname Geb.jahr Beruf Anschrift 
Baur, Karin 1962 Hausfrau Lindenweg 16
   Laubach  
Bürk, Ulrika 1965 Hausfrau Gutenzellerstr. 11/2
   Laubach  
Gams, Armin 1979 Kfz-Meister Friedhofstr. 1
   Laubach  
Grieser, Simone 1983 PKA Edenbacherstr. 16
   Laubach  
Meisterhans, Lucia 1963 Industriekauffrau Martinusweg 12/1
   Laubach  
Ruchti, Claus 1964 Zimmermeister Gutenzellstr. 17/3
   Laubach  
Schlegel, Heike 1972 PTA Edelbeurerstr. 9
   Laubach  
Schmidberger,  1982 Hauswirtschafterin Lindenweg 4
Sabrina    Laubach  
  
Wahl zum Kirchengemeinderat in St. Kosmas und Damian Gutenzell 
Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung) 
*Name, Vorname Geb. Beruf Anschrift 
Ackermann, 1961 Werkzeugmacher Dominikus
Herbert    Zimmermannstraße 11
   Gutenzell  
Högerle, Roland 1978 Dipl.Ing(FH)  Niedernzell 1
  Maschinenbau  Gutenzell  
Keller, Christa 1960 Steuerfachgehilfin Dissenhausen 2
  Gutenzell  
Mayerhofer, Carmen 1981 Sozialversicher- Niedernzell 6/1
  ungsfachangest.  Gutenzell  
Miller, Bernadette 1980 Bürokauffrau Bollsberg 18/1
  Gutenzell  
Miller, Heike 1978 Hausfrau/ Edelbeurerstr. 22
  Krankenschwester  Gutenzell  
Mohr, Hermann 1964 Landwirtschafts- Weitenbühl 1/1
  meister Gutenzell  
Walker, Anita 1955 Hausfrau Kirchbergerstr. 37
   Gutenzell  

Wahl zum Kirchengemeinderat in St. Alban Hürbel 
Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung) 
*Name, Vorname Geb.jahr Beruf Anschrift 
Deiß, Michaela 1988 Altenpflegerin Brühlstr. 8
   Hürbel  
Fels-Kessler, Petra 1970 Erzieherin Stockäcker 25
   Hürbel  
Maier -Föhr, Ulrike 1969 Kantinenarbeiterin Schönebürgerstr. 12
   Hürbel  
Perl, Ute 1990 Gesundheits-u. Zillishausen 3
  Krankenpflegerin  Hürbel  
Saalmüller, Georg 1969 Feinwerkmecha- Reinstetter Str. 24
  niker-Meister Hürbel  
Schad, Claudia 1977 kfm.  Zillishauserstr. 8
  Sachbearbeiterin  Hürbel  
  

Taufe in Reinstetten  
Am Sonntag, 1.3.2020, wird im Gottesdienst um 
10.15 Uhr Maximilian Nußbaumer getauft. Die El-
tern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
Einladung Kinderchor-Projekt Palmsonntag 
Dieses Jahr werden wir mit allen interessierten 

Kindern und Jugendlichen den Gottesdienst am Palmsonntag 
5.April um 10.15 Uhr musikalisch gestalten. Es sind alle einge-
laden, die gerne singen oder auch mit einem Instrument mit-
machen möchten. 
Nachdem sich im letzten Jahr bei der Erstkommunion schon eine 
nette Gruppe zusammengefunden und im gemeinsamen Singen 
viel Spass gehabt hat, möchten wir das dieses Jahr am Palm-
sonntag wiederholen. 
Es wäre toll, wenn sich noch weitere interessierte Kinder trauen 
würden, mit dabei zu sein. Auch die diesjährigen Erstkommuni-
onkinder laden wir herzlich dazu ein, sich auch so auf ihr großes 
Fest mit vorzubereiten. 
Die erste Probe findet zu Beginn der Fastenzeit am Samstag, 29. 
Februar, 16 Uhr im Pater-Rupert-Mayer-Saal statt. 
Auf euer Kommen freut sich Jürgen Graf 
  
Weniger ist mehr 
Mittwoch, 04.03.2020 
Reinstetten 
09:15 Uhr Eucharistiefeier 
 Pfarrkirche St. Urban, Reinstetten, 
 Pfarrer Thomas Augustin, Reinstetten 
10:30 Uhr Beginn Vormittagsreferat 
 Gemeindesaal Reinstetten 
 Weniger ist mehr 
 Pfarrerin Barbara Vollmer, 
 Bad Wurzach 
12:00 Uhr Mittagessen,  Gemeindesaal Reinstetten 
14:00 Uhr Buchvorstellung:  
 „Dann gehn wir halt nach Ungarn“ – 
 Unterhaltung mit Peter Schad 
 Peter Schad, Buchautor, Komponist, Dirigent; 
 Bad Wurzach 
16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
  
Leitung: Brigitte Hutzmann, Reinstetten 
  
Kostenbeitrag: 5 Euro 
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Improvisationswerkstatt für nebenamtliche 
Kirchenmusiker 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten 
am Samstag, 14. März 2020, von 11 bis 13 Uhr in 
Ummendorf in der Kirche St. Johannes Evangelist 

eine Fort-bildung für Organisten im Nebenamt und Interessier-
te an. 
Dekanatskirchenmusiker und Basilikaorganist Thomas Fischer 
bittet die Teilnehmenden um Vorbereitung eines Osterliedes mit 
einer Intonation und einem größeren Vorspiel (z. B. für einen 
Einzug). Er bietet somit die Möglichkeit vor dem Osterfestkreis 
neue Ideen und Anregungen zu sammeln und neue Bewegungs-
muster auszuprobieren. 
Anmeldungen bis Freitag, 06. März an die Geschäftsstelle der 
Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Bi-
berach, Tel: 07351 8095 400, Fax: 8095 405, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 1. März 2020 - 1. Sonntag der Passionszeit - IN-
VOKAVIT 
Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre. (1. Johannes 3,8b) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 10): 
Montag, 2.3.:  
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kaffeetreff mit Sprechstunde (Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: „Table ronde“, Treffen für Freunde 

der französischen Sprache, im kath. Gemeindehaus 
Jahnstraße, Leitung: Irmgard Manambelona, An-
sprechpartnerin: Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346 

  
Dienstag, 3.3.: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Gesprächskreis Pflegende Angehörige 

Ochsenhausen: „Pflegegrad beantragen – MDK-Be-
gutachtung meistern – so kann es gelingen“ mit Pe-
tra Hybner, Pflegestützpunkt. Veranstaltung im kath. 
Gemeindehaus Jahnstr., Ochsenhs. Infos: Diakonie 
Irene Richter, Biberach, Tel. 0174/5836736 und Ca-
ritas Thomas Münsch, Biberach, Tel. 07351/5005-
130 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr TRAUER-CAFE mit Ulrike Remmele 
und Heinz Weiß im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48. Möglichkeit zum Austausch 

und Gespräch, Getränke können vor Ort bezogen 
werden, keine Anmeldung erforderlich, kein Eintritt. 
Spenden sind erwünscht. 

  
Mittwoch, 4.3.:  
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen 
09.30 Uhr AK Spurwechsel aktiv: SCHNEESCHUHWANDERUNG, je 

nach Schnee- u. Wetterlage im Allgäu, diese Tour ist 
nicht für Anfänger geeignet! Schneeschuhe können 
für 8,-- Euro ausgeliehen werden, Stöcke u. Vesper 
bitte mitbringen, Abschlusseinkehr. Gehzeit 3-4 
Std., Abfahrt am Sportheim Ochsenhausen, Leitung: 
G. Renke, Tel. 07524 / 4094409 

17.30 Uhr AK Spurwechsel: TIME FOR ENGLISH, zwangloses 
Treffen im kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Lei-
tung: L. Türck und E. Emmerling, Ansprechpartnerin: 
B. Herold, tel. 07352 / 3715  

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen) 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

  
Donnerstag, 5.3. : 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr MILCH-CAFE im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhs., Poststr. 48; offener Treff für 
Schwangere, Stillende und Still-Interessierte. Infos 
bei Franziska Gerster, Tel. 0176/31162360 

15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststr. 48; heute zum Thema „Von 
Gott verlassen - Hiob“ 

17.30 Uhr AK Spurwechsel: AUTORENLESUNG: Frank Heckels-
müller liest aus „Einigkeit, Unrecht und Freiheit“ 
(Franz Fricker) Veranstaltung im kath. Gemeinde-
haus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen. Ansprechpartnerin: 
E. Rock, Tel. 07352 / 8055 

  
Freitag, 6.3.: 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im kath. Gemeindehaus 

Jahnstraße 6 in 88416 Ochsenhausen zum diesjäh-
rigen Thema „SIMBABWE – Steh auf und geh!“. Es 
wird u.a. landestypisch miteinander gekocht und 
gegessen! 

  
Sonntag, 8.3.:  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
(Die für heute geplante musik. Abendandacht mit „Davenport“ 
muss leider entfallen. Nachholtermin evtl. im Herbst.) 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Solibrot-Aktion 2020 startet am Aschermittwoch  
Der Frauenbund-Bezirk Ochsenhausen / Illertal beteiligt sich 
wieder  
Der Katholische Deutsche Frauenbund Bezirk Ochsenhau-
sen/Illertal unterstützt auch in diesem Jahr wieder die So-
librot-Aktion, die der KDFB-Bundesverband und das katho-
lische Werk der Entwicklungszusammenarbeit MISEREOR 
gemeinsam bundesweit durchführen. Als Kooperationspart-
ner sind wieder die Bäckereien Grieser und Hampp aus Och-
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senhausen aktiv. Von Aschermittwoch bis Karsamstag wird 
das Solibrot dort und in sämtlichen Filialgeschäfte von der 
Rottum bis zur Iller verkauft. 
Bundesweit haben sich Bäckereien bereit erklärt, während der 
Fastenzeit ein so genanntes „Solibrot“ zu verkaufen. Dabei han-
delt es sich entweder um ein Brot nach neuem Rezept oder um ein 
Brot aus dem üblichen Sortiment, das mit einem Benefizanteil, 
einer Spende von 50 Cent pro Brot, verkauft wird. Die Kunden 
unterstützen durch den Kauf des Brotes ein Projekt zur Förderung 
von Frauen und Familien in Afrika, Asien und Lateinamerika. Die 
Solibrot-Aktion ist Bestandteil der bundesweiten Fastenaktion, 
die jährlich von MISEREOR durchgeführt wird. 
Roswitha Kienle, Vorsitzende des Bezirks, erklärt dazu: „Als Frau-
enbund stellen wir uns dieses Jahr an die Seite der geflüchteten 
Frauen im Libanon.  Der KDFB-Diözesanverband hat sich entschie-
den in diesem Jahr die Arbeit von „Pontifical Mission“ Beirut 
zu unterstützen, die sich mit ihren Angeboten an geflüchtete 
Frauen richtet und ihnen hilft sich ein neues Leben aufzubauen. 
Vor dem Krieg sind Flüchtlinge im Libanon in Sicherheit. Aber sie 
müssen mit neuen Unsicherheiten zurechtkommen. Laut Misereor 
ist eine halbe Million von ihnen nicht registriert. Offiziell gibt es 
sie gar nicht. Sie haben keinen Zugang zu Bildung, Sozialdiens-
ten oder zur Gesundheitsversorgung und sind auf Unterstützung 
durch Solidarität wie die durch Pontifical Mission angewiesen.“ 
Besonders freut sich Ulrike Kirchenmaier vom Zweigverein Kirch-
dorf / Oberopfingen, dass die Bäckereien Grieser und Hampp wie 
jedes Jahr ihre Bereitschaft erklärt haben, während der gesam-
ten Fastenzeit ein Solibrot anzubieten. Die Bäckerei Huber in 
Berkheim stellt wieder Spendenboxen auf, wo Kunden bei Ihrem 
Einkauf, unabhängig welches Brot sie kaufen, mit einem kleinen 
oder auch größeren Beitrag helfen können. „Jeder Cent zählt!“ 
so Kirchenmaier. Sie hofft, dass möglichst viele Menschen in der 
Fastenzeit Solibrote kaufen oder in die aufgestellten Sammelbo-
xen spenden und somit ein Zeichen für gelebte Solidarität setzen. 
Weiter Informationen dazu finden Sie unter www.kdfb-drs.de/
projekte-und-themen oder unter www.solibrot.de 
 
Bewegungstreff mit den „5 Esslinger Übungen“ in Ochsen-
hausen 
Rund um Ochsenhausen wurden 2019, 45 Nachbarschaftshel-
ferinnen und –helfer der Organisierten Nachbarschaftshilfe als 
„Übungsbegleiter“ im Rahmen der Projektes Gesundheitsförde-
rung durch die der Caritas Biberach-Saulgau ausgebildet. Sie 
können nun das Bewegungsprogramm „ 5 Esslinger“ entweder 
im Hausbesuch in der Nachbarschaftshilfe oder als Gruppenan-
gebot einsetzten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
von den einfachen Übungen, die man je nach Alter und Fitnes-
szustand kombinieren kann, begeistert. Bei einem sogenannten 
„bewegten Spaziergang“ wurden „5 Esslinger Übungen“ im freien 
durchgeführt und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer äußerten 
den Wunsch, dass ein sogenannter „Bewegungstreff“ in dem 
die „5 Esslinger“ durchgeführt werden, ein tolles Angebot für 
Ochsenhausen wäre! Im Workshop „Gemeinsam Ochsenhausen 
wahrnehmen“ wurden dann mit Akteuren der Seniorenarbeit, die 
Orte der Begegnung, der Bewegung und der Teilhabe in Ochsen-
hausen unter die Lupe genommen und passende Örtlichkeiten 
für die Durchführung eines Bewegungstreffs ausfindig gemacht. 
Ein Bewegungstreff ist ein regelmäßiges, kostenloses und unver-
bindliches Bewegungsangebote im Freien. Es ist eine Ergänzung 
zum klassischen Angebot des organisierten Sports, der VHS oder 
der Fitnessstudios und bietet die Möglichkeit, ältere Menschen 
zu erreichen, die sich vom organisierten Sport bisher weniger 
angesprochen fühlen. 

Möchten Sie weitere Informationen wie man einen Bewegungs-
treff in Ochsenhausen (oder auch wo anders) gestalten oder 
möchten Sie als „Übungsbegleiter“ mit helfen, dann sind Sie 
herzlich zum Praxistreffen „Bewegungstreff“ am 4. März 2020 um 
9:30 Uhr in den Räumlichkeiten der Ökumenischen Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V., Krankenhausweg 28 in Ochsenhausen ein-
geladen. Anmeldung und weiter Informationen erhalten Sie bei 
Daniela Wiedemann, Hilfen im Alter der Caritas Biberach-Saulgau, 
telefonisch unter 07351 8095-190 oder per Email unter wiede-
mann.d@caritas-biberach-saulgau.de. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Einladung zur Generalversammlung 
Einladung zur Generalversammlung mit Vortrag 
am Montag, 23. März 2020, in der Cafeteria des Altenzentrums 
18.00 Uhr - Generalversammlung 
Begrüßung 
Bericht des Vorsitzenden 
Kassenbericht mit Prüfung und Entlastung 
Wahlen 
Verschiedenes 
18.45 Uhr – Weitere Begrüßung mit kleiner Bewirtung 
Informative Gespräche im Foyer 
19.30 Uhr - Vortrag: Neues von Goldbach 
Frau Annette Köpfler und Frau Stefanie Kienle informieren über 
Neuerungen. 
 Ebenso wird sich die neue Heimleitung vorstellen und für Fra-
gen da sein. 
Im Anschluss Fortsetzung der Gesprächsrunde im Foyer mit klei-
ner Bewirtung. 
Der Eintritt ist frei! 
Wir bitten herzlich um Platzreservierung unter Tel.: 07352 949102 
Mit herzlichen Grüßen 
Franz Baur, 1. Vorsitzender 
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Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Vortrag zu Bienenprodukten  
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. laedt 
am 20. März 2020 zu einem Vortrag des 
Imkermeisters Hans Musch über die Heil-
kraft von Bienenprodukten ein. 

Dass Pfarrer Kneipp auch ein begeisterter Imker war wissen 
jedoch die Wenigsten allerdings kannte auch er bereits die 
therapeutische Anwendung der Bienenprodukte, die zu den 
ältesten Heilmethoden der Menschheit gehört. 
Honig, Propolis, Blütenpollen, Gelée royale, Bienengift und Wachs 
enthalten eine Vielzahl wirksamer Inhaltsstoffe und helfen bei 
manchen gesundheitlichen Beschwerden, bei denen Medikamen-
te versagen. 
Bienenprodukte werden immer interessanter für die Behandlung 
von Krankheiten, die durch Antibiotika-resistente Bakterien aus-
gelöst werden. In der Therapie dieser Beschwerden haben sich 
oftmals Honig und Propolis bewährt. 
Blütenpollen tragen dazu bei, ein starkes Immunsystem aufzu-
bauen und Krebserkrankungen besser zu überstehen. 
Bienenwachs ist ein wertvoller Bestandteil von Hautpflegemit-
teln. 
Gelée royale ist Nerven- und Gehirnnahrung und empfehlenswert 
bei Konzentrations- und Gedächtnisstörungen. 
Bienengift kann zur Linderung von rheumatischen Beschwerden 
und Schmerzen eingesetzt werden. 
Bienenprodukte können jedoch auch, ebenso wie andere Natur-
heilmittel, zu Unverträglichkeiten und Nebenwirkungen führen. 
Deshalb müssen sie bei der richtigen Indikation, in der richtigen 
Dosierung und über den richtigen Zeitraum eingesetzt werden, 
wenn sie positive Wirkungen entfalten sollen. 
Auch die Apitherapie (https://www.apiair-musch.de/) wird in 
diesem Vortrag vorgestellt. 
In Deutschland war die Apitherapie noch weitgehend unbekannt, 
bis im Jahre 1986 der Bamberger Imker Wilhelm Hemme beim 
Studium der Apimondia-Berichte (Apimondia ist die Welt-Bie-
nen-Vereinigung) im Bieneninstitut von Stuttgart-Hohenheim 
auf den Begriff „Apitherapie“ stieß 
Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr im Adler in Ochsenhau-
sen statt. 
Der Eintritt ist frei. Anmeldung erwünscht. 
Ansprechpartner im Kneipp-Verein: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/ 

Sportverein Ochsenhausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Leichtathletik/Turnen des Sportvereins Ochsenhausen 
Zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Leichtathletik/Turnen 
des Sportvereins Ochsenhausen, am Freitag, 20.03.2020, 19.30 
Uhr im Sportheim Ochsenhausen sind alle Mitglieder, Übungslei-
ter, Freunde und Interessierte der Abteilung herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Abteilungsleitung 
3. Berichte der Gruppen 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Aussprache und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 17.03.2020 bei der Abteilungsleitung 
schriftlich einzureichen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Späth 
Abteilungsleiterin Leichtathletik/Turnen 
  

Spurwechsel Ochsenhausen

„Spurwechsler besuchen Jako in Rot“ 
Am 17.3.2020 haben Interessierte mit der Gruppe Spurwechsel 
„junge Senioren“ 
aus Ochsenhausen die Möglichkeit, Internas zu den Aufgaben 
der Firma Jako 
• Erhalt denkmalgeschützter, historischer Bauwerke 
• Gebäude- Abbau, -Versetzung und -Wiederaufbau 
direkt vom Chef bei einem Betriebs-Rundgang zu erfahren! 
Abfahrt 13.15 Uhr Anmeldung unter Tel. Nr. 07352-3315 
bei Fritz Weiß vom 01.03.2020 bis 10.03.2020 
 
Spurwechsel - mit Schneeschuhen unterwegs 
Am Mittwoch, 04.03.2020 bietet die Gruppe Spurwechsel eine 
Schneeschuhtour an. Je nach Schnee- und Wetterlage wird das 
Ziel ausgesucht. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird die Tour 
eventuell kurzfristig verlegt. Diese Tour ist etwas anspruchsvol-
ler, länger und mit Steigungen. Sie ist deshalb nicht für erstma-
liges Gehen mit Schneeschuhen geeignet.Schneeschuhe können 
gegen Gebühr ausgeliehen werden; Stöcke, Vesper und evtl. 
Gamaschen bitte mitbringen. Zum Abschluss werden wir ein-
kehren. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bitte bis 
Montag 02.03.2020. Gehzeit etwa 4 Stunden. Abfahrt um 08.30 
Uhr am Sportheim Ochsenhausen. Leitung: Gertrud Renke Tel.: 
07524 / 4094409 
 

St. Elisabeth gGmbH, 
Altenzentrum Goldbach

Alterserkrankungen am Auge 
Die häufigsten Ursachen für eine Sehminderung im Alter sind der 
graue Star (Katarakt), die altersbedingte Makuladegeneration und 
der grüne Star (Glaukom). 
Beim grauen Star wird das Sehen aufgrund einer stetig fortschrei-
tenden Eintrübung der Augenlinse allmählich schlechter. Durch 
eine sehr sichere und wenig belastende Operation mit Einsetzen 
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einer künstlichen Linse kann die Sehfähigkeit in den meisten 
Fällen wiederhergestellt werden. 
Bei der altersbedingten Makuladegeneration (AMD) kommt es zu 
einem meist lang samen Verlust der Sinneszellen in der zentralen 
Netzhaut. Beim Übergang zur soge nannten feuchten AMD kann 
es zu einer raschen Verschlechterung der Sehkraft kommen. Seit 
einigen Jahren kann diese Erkrankung durch Eingabe spezieller 
Medi kamente in das Auge gestoppt werden. Für eine wirkungs-
volle Therapie ist die früh zeitige Erkennung der Erkrankung ent-
scheidend. 
Der grüne Star führt zu einer schleichenden Einschränkung des 
Gesichtsfeldes. Da das Fortschreiten der Erkrankung durch Sen-
kung des Augeninnendrucks (durch Augentropfen, Laserbehand-
lung oder Operation) in den meisten Fällen gestoppt werden kann, 
ist auch hier die frühzeitige Erkennung der Erkrankung besonders 
wichtig. Hierzu ist eine regelmäßige Vorsorgeuntersuchung sinn-
voll und empfehlenswert. 
Die Referenten erklären die wesentlichen Augenerkrankungen des 
höheren Lebens alters und die verfügbaren Therapiemöglichkeiten. 
Referenten: 
Priv.-Doz. Dr. med. Klaus Schmitz 
Priv.-Doz. Dr. med. Martin Leitritz 
Dr. med. Ulf Hörmann 
Dr. med. Matthias Pietschmann 
  
Veranstaltungstermin: 
Dienstag, 10.03.2020, 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: 
Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 
Eintritt:  
frei 
Veranstalter: 
Augenzentrum Biberach 
Augenärztliche Gemeinschaftspraxis Ochsenhausen 

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

TTF gewinnen Derby und tüten Play-offs ein   
Die TTF Liebherr Ochsenhausen haben vor 700 Fans in Ehingen 
das Derby gegen den TTC Neu-Ulm mit 3:1 für sich entschieden 
und sich damit für die Hinspielniederlage in der ratiopharm arena 
revanchiert. Durch diesen Erfolg konnte sich der Titelverteidiger 
am 20. Spieltag der Tischtennis Bundesliga vorzeitig den Einzug 
in die Play-offs um die Deutsche Meisterschaft sichern. 
 

Jakub Dyjas war mit 2 Punkten der Matchwinner für die TTF

Die TTF sind zwei Spieltage vor Schluss der regulären Punktrun-
de Tabellendritter mit 30:10 Punkten, hinter den ebenfalls als 
Play-off-Teilnehmern feststehenden Klubs aus Saarbrücken und 
Düsseldorf (jeweils 32:8) und vor Bremen (28:12). Der SV Werder, 
der Spitzenreiter Saarbrücken am Sonntag mit 3:1 besiegte, wird 
aller Voraussicht nach als viertes Team in die Endrunde einziehen 
und kann allenfalls noch theoretisch von Mühlhausen abgefangen 
werden, das mit 0:3 in Bad Königshofen unter die Räder kam. 
Die TTF müssen noch in Düsseldorf und gegen Mühlhausen spie-
len – für sie ist noch jede Platzierung von eins bis vier möglich.  
Allerdings hatten die TTF trotz Bestbesetzung einige Mühe mit 
dem Nachbarn aus der Region, der sich als sperriger Gegner er-
wies, obwohl weder Tiago Apolonia noch einer der Top-Asiaten 
beim Wildcard-Besitzer spielte. Für die trotz Karnevalssonntag 
zahlreich erschienenen Zuschauer war das aber auch nicht so 
schlecht, da sich so ein phasenweise recht spannendes Derby 
entwickelte. 
Namentlich Abdel-Kader Salifou machte den Spielern des Favori-
ten das Leben schwer. Der unberechenbare Franzose, der in der 
Liga bereits zweimal Vizeweltmeister Mattias Falck sowie Bas-
tian Steger bezwungen hatte, präsentierte sich in Topform und 
fand in einem allerdings nach den Strapazen der letzten Wochen 
müde und leer wirkenden Hugo Calderano ein weiteres prominen-
tes „Opfer“. Später schien Salifou auch gegen Jakub Dyjas nach 
2:0-Satzführung auf der Siegerstraße, doch der 24-jährige Pole 
erwies sich als nervenstark, drehte das Match noch und ersparte 
den TTF damit das Doppel. 
Das Auftakteinzel hatte der erneut als Nummer eins nominierte 
Dyjas gegen den Brasilianer Gustavo Tsuboi in vier Durchgängen 
für sich entschieden. Es folgte Calderanos glatte Niederlage ge-
gen Salifou. „Ohne Salifous starke Leistung schmälern zu wollen: 
Bei Hugo lief heute nichts zusammen, er war sichtlich geschafft 
von den vielen internationalen Auftritten der letzten Wochen“, 
so das Urteil von TTF-Präsident Kristijan Pejinovic. 
Nach der Pause erlebten die Zuschauer ein vier Sätze lang er-
staunlich spannendes Duell zwischen Simon Gauzy und dem 
17-jährigen Neu-Ulmer Toptalent Kay Stumper, bei dem der beste 
Spieler Frankreichs erst im fünften Durchgang für klare Verhält-
nisse sorgen konnte. Dass es über die volle Distanz ging, lag auch 
an den tadellosen Auftritt von Gauzys Gegner. „Man kann nicht 
sagen, das Simon besonders schwach gespielt hätte“, analysierte 
Pejinovic. „Dass es über fünf Sätze ging, lag auch daran, dass 
Stumper sich in sehr guter Form gezeigt hat und locker aufspie-
len konnte, da er nichts zu verlieren hatte.“ 
„Wir haben heute mit dem Einzug in die Play-offs ein weiteres 
Saisonziel erreicht – auch das muss man mal würdigen“, so der 
TTF-Präsident. „Natürlich wollen wir auch die letzten beiden 
Spiele erfolgreich bestreiten und auf einem möglichst guten 
Tabellenplatz die Runde abschließen. Aber egal, wen wir letzt-
lich als Halbfinal-Gegner bekommen, wir müssen jeden schlagen 
können, wenn wir ins Endspiel einziehen und unseren Titel ver-
teidigen wollen.“ 
„Das war heute kein einfaches Spiel“, sagte Simon Gauzy. „Aber 
Hauptsache gewonnen. Wir haben nämlich noch etwas vor. Wir 
wollen bis zum Juni spielen, also bis zum Finale um die Deut-
sche Meisterschaft.“ 
  
TTF Liebherr Ochsenhausen – TTC Neu-Ulm 3:1 
Jakub Dyjas – Gustavo Tsuboi 3:1 (15:13, 6:11, 11:8, 11:4) 
Hugo Calderano – Abdel-Kader Salifou 0:3 (7:11, 7:11, 9:11) 
Simon Gauzy – Kay Stumper 3:2 (8:11, 11:5, 11:8, 8:11, 11:4) 
Jakub Dyjas – Abdel-Kader Salifou 3:2 (8:11, 9:11, 11:5, 11:9, 
11:7) 
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Dmitrij Mazunov hört als Cheftrainer auf, Stefan Fegerl ver-
lässt Ochsenhausen  
Die TTF Liebherr Ochsenhausen geben bekannt, dass Dmitrij 
Mazunov seinen Cheftrainer-Posten nach der Saison aufgeben 
und Stefan Fegerl den Verein zum Ende der Spielzeit 2019/20 
verlassen wird. 
 

Dmitrij Mazunov wird die TTF nach 2 Jahren verlassen

Stefan Fegerl wird nach der Saison nach Bergneustadt wechseln  

Die TTF tragen der Entscheidung Mazunovs Rechnung, der sie 
nach zwei Jahren als Cheftrainer in Ochsenhausen verlassen wird. 
„Für die tolle geleistete Arbeit bedanke ich mich herzlich bei 
Dima im Namen des gesamten Vereins“, so TTF-Präsident Kristi-
jan Pejinovic. „Es war für uns alle besonders schön, dass er wie 
damals als Spieler so nun auch als Trainer mit dem Team Titel 
erringen konnte – zwei bisher und es könnte in dieser Saison ja 
sogar noch ein dritter dazukommen.“ Pejinovic fügt hinzu: „Wir 
waren sehr zufrieden mit Dimas Arbeit, respektieren aber seine 
Entscheidung.“ 
Die TTF führen, Pejinovic zufolge, derzeit intensiv Gespräche, wer 
neuer Cheftrainer wird: „Es ist nicht auszuschließen, dass Dimas 
Nachfolger aus dem Trainerbereich des Liebherr Masters College 
kommen wird, zumal die Symbiose zwischen Verein und College ja 
Teil unserer Philosophie ist. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt lässt 
sich das aber noch nicht mit letzter Sicherheit sagen.“ 
Stefan Fegerl wird den Verein nach der Saison verlassen und eine 
neue Herausforderung suchen. „Stefan, dem verschiedene Ange-
bote vorliegen, wollte von uns schnell Klarheit über seine Zukunft 
haben, die wir ihm aber nicht bieten konnten, zumal aufgrund 
eines Wasserschadens im Sparkassen-TT-Leistungszentrum noch 
Kosten auf uns zukommen, die wir zunächst einmal in Ruhe kalku-
lieren möchten“, erklärt Kristijan Pejnovic zur Personalie Fegerl. 
„Stefan hat sich große Verdienste um das Team erworben“, lobt 

Pejinovic den 31-jährigen Österreicher. „Er ist ein toller Mensch 
mit tollem Charakter, ein super Team-Player, der seine Erfahrung 
hervorragend eingebracht hat, zudem ist er ein vorzüglicher Dop-
pel-Spieler. Wir mussten eine Entscheidung treffen, die uns nicht 
leicht gefallen ist. Wir wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg 
auf seinem weiteren Weg und sind uns sicher, dass er einen gu-
ten Verein finden wird.“ 
Der Verein möchte, seiner Philosophie entsprechend, nun einen 
kleinen Schnitt machen und seinen Weg mit jungen Spielern 
weiter bestreiten, deshalb ist es nicht unwahrscheinlich, dass 
für Fegerl eines der Toptalente aus dem Liebherr Masters College 
in das TTBL-Team hochrücken wird. 

Weitere Ergebnisse der TTF: 
Herren 2, Landesklasse: 
TSG Ailingen II vs. TTF II 2:9 
Den ersten Teil des so wichtigen Doppelspieltags konnten die TTF 
2 souverän gestalten. Die TTF 2 ließen zu keinem Zeitpunkt Zwei-
fel am Auswärtssieg und zeigten eine starke Mannschaftsleistung. 
Punkte für die TTF: Kobayashi/Knupfer 1, Rogg/Pfender 1, Tran 
2, Kobayashi 2, Rogg 1, Pfender 1, Knupfer 1 
  
TTF II vs. SV Deuchelried II 9:7 
Keine 24 Stunden nach dem Auswärtssieg in Ailingen empfingen 
die TTF 2 den Tabellenzweiten SV Deuchelried 2. Für die TTF 2 
hieß es ein Sieg ist Pflicht, sollte man noch ein Wort um den 
Aufstieg mitsprechen wollen. 
Nach 3 Stunden und 20 Minuten Spielzeit und mehreren hart 
umkämpften Spielen musste beim Stand von 8:7 für die TTF 2 
das Schlussdoppel über Sie oder Punktteilung entscheiden. Hier 
zeigten Simon/Tran Nerven aus Stahl, konnten mehrere Rückstän-
de wett machen und machten den umjubelten Heimsieg perfekt. 
Punkte für die TTF: Simon/Tran 2, Rogg/Pfender 1, Simon 2, Tran 
1, Kobayashi 1, Rogg 1, Pfender 1 
  
Herren III, Kreisliga A Gruppe 3: 
TTF III vs. SV Äpfingen III 8:8 
Eine gerechte Punkteteilung gab es für die TTF III. Zwar führten 
die TTF III quasi das ganze Spiel über knapp - da man jedoch 
beim Stand von 7:8 aus TTF-Sicht in das Schlussdoppel ging, 
muss man letztlich mit dem Punkt zufrieden sein. 
Punkte für die TTF: Bühler/Bargheer 2, Knupfer/Steigmiller 1, 
Knupfer 1, Bühler 1, Steigmiller 2, Rapp 1 
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Einladungen zu den Jahreshauptversammlungen des Förder-
vereins des Musikvereins Mittelbuch e.V. und des Musikver-
eins Mittelbuch e.V. 
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikvereins 
Mittelbuch e.V., am Samstag, den 07.03.2020 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V., 
am Samstag, den 07.03.2020 um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur 
Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Jugendleiter 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 10 Tage vor 
der Generalversammlung an den Vorstand zu richten.Anträge auf 
Satzungsänderung können nicht gestellt werden. 
Förderverein und Musikverein Mittelbuch 
Die Vorstandschaft 

Narrenzunft Mittelbuch

Termin Leihhäsrückgabe 
Liebe Mitglieder, 
am 14.März 2020 findet von 15.00 - 17.00 Uhr die Leihhäsrück-
gabe im Dorfgemeinschaftshaus in Mittelbuch statt. 
Eure Vorstandschaft 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch - VfB Gutenzell 
Im Testspiel gegen den VfB Gutenzell hat unsere Mannschaft am 
Dienstagabend mit 1:4 verloren. In der ersten Halbzeit zeigte 
unser Team eine gute Leistung, lag jedoch auch aufgrund der 
mangelnden Chancenverwertung gegen den Bezirksligisten mit 
0:1 zurück. Im zweiten Durchgang wurde dann kräftig durchge-

wechselt, wodurch auch zwei Jugendspieler zu ihrem Debüt und 
somit ersten Einsatz im aktiven Team kamen. Nach 90 Minuten 
hat die Gutenzeller Mannschaft verdient gewonnen.  
Das nächste Testspiel findet am Samstag, 29.02. gegen den TSV 
Kirchberg/Iller statt. Anstoß ist um 12 Uhr auf dem Kunstrasen 
in Ochsenhausen.  
 

VdK Ortsverband Ringschnait / Mittelbuch

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zur Mitgliederversammlung am Samstag, 07.03.2020, um 14 
Uhr im Gasthaus „zur Traube“ in Mittelbuch (barrierefrei),er-
geht eine herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde 
des Ortsverbandes. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor. 
TOP 1 Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
TOP 2 Kassenbericht 
TOP 3 Bericht über die Kassenprüfung 
TOP 4 Bericht des Schriftführers 
TOP 5 Aussprache und Fragen zu den Berichten 
TOP 6 Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 7 Ehrungen 
TOP 8 Vorschau 
TOP 9 Schließung der Versammlung 
Anträge an die Versammlung sind bis 29.02.2020 an den Vor-
sitzenden 
Kurt Steigmiller Buschelackerweg 24, 88416 Ochsenhausen/Mit-
telbuch zu richten 
Die Vorstandschaft würde sich über einen guten Besuch der Ver-
sammlung freuen 
Das Vorstands-Team 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

FC Bayern Fanclub Laubach e.V.

E I N L A D U N G  
Jahreshauptversammlung FC Bayern Fanclub Laubach e.V 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag 
den 13.3.2020 um 20:00 Uhr im Licherstüble statt. 
Tagesordnungspunkte 
- Begrüßung des Vorstand 
- Bericht des Schriftführers 
- Bericht des Kassier/ Kassenwart 
- Bericht des Kassenprüfers 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wahlen 
- Sonstiges, Wünsche, Anträge 
Dazu sind alle Mitglieder , Freunde und Gönner des Vereins herz-
lich Eingeladen 
Mit freundlichen Grüßen 
die Vorstandschaft 
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Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Förderverein Kindergarten Laubach e.V. lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierten herzlich zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, 17.03.2020, um 20.00 Uhr im Gemein-
deraum St. Michael in Laubach ein. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Vorstellung des Aktionsplans 2020 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Wahlen: 2. Vorstand, Kassierer, Beisitzer 
8. Sonstiges 
9. Abschluss 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sowie Wahlvorschläge sind 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Stephanie Schmidberger bis 3 
Tage vor der Hauptversammlung einzureichen. 
Die Vorstandschaft 

Musikverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Musikvereins Reinstetten e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins 
Reinstetten e.V. am Samstag, den 29.02.2020, 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hecht in Reinstetten. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht der Jugendleiterin 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Bericht der Kassiererin 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Satzungsänderung 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Eingeladen sind alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder 
sowie Jungmusiker und Freunde des Vereins. 
 
Funkenfeuer in Reinstetten 
Die Jungmusiker des Musikvereins Reinstetten laden am Sonntag, 
den 01. März 2020, zum Funkenfeuer ein. Beginn ist um 18:30 
Uhr in der alten Wennedacher Straße an der Gabelung Reinstet-
ten-Wennedach-Freyberg. Mit Glühwein, Punsch, Saitenwürsten 
und selbstgebackenen Funkenküchle sorgen die Jungmusiker für 
das leibliche Wohl. 
Die Funkenbuben und die Jungmusiker würden sich über zahlrei-
che Besucher aus nah und fern sehr freuen. 
Funkenwagen 
Fast ein Jahr haben unsere Funken-Jungs an ihrem neuen Fun-
kenwagen gearbeitet. Der Gedanke war einen trockenen Raum 
zu schaffen wo sie sich während ihrer Arbeit aufhalten können. 
Ebenso kann aus diesem Wagen die Bewirtung im trockenen, 

hygienischen Zustand erfolgen. Wie man sehen kann hat sich 
die Arbeit gelohnt und der Wagen ist „sauguat“ geworden. Die-
se Aktion wäre natürlich nicht ohne die vielen Spender möglich 
gewesen. An dieser Stelle möchten wir uns bei folgenden Perso-
nen recht herzlich bedanken: 
Elektro Hans Wild, Reinstetten 
Familie Hermann, Goppertshofen, 
Familie Högerle, Gutenzell 
Familie Seeberger, Hürbel 
Rapp Karl, Goppertshofen 
Rapp Paul, Reinstetten 
Zimmerei Schafitel, Reinstetten 
sowie bei Familie Schmid / Heinz für die Unterstellmöglichkeit 
während der Bauzeit. 
„Vergelts Gott“ von den Funkenbuben sowie dem Jugendleiter-
team des MV Reinstetten e.V. 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

„Saubachkomede“ kommt am 
06. März 2020 nach Reinstet-
ten 
Der Reinstetter Harmoni-
ka-Spielring e.V. präsentiert 
am Freitag, den 06. März 2020 
um 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
in Reinstetten die „Saubachko-
mede“ aus Äpfingen. 
Lassen Sie sich das neue, ori-

ginelle Programm „Wuschdsalat zum Frühstück“ nicht entgehen 
und sichern Sie sich jetzt Karten für das Gastspiel der schwäbi-
schen Komödianten vom Saubach. 
Karten erhalten Sie bei Ox-Line in Ochsenhausen und bei der 
Raiffeisenbank Biberach in der Filiale Reinstetten.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Sportverein Reinstetten e.V.

Vorankündigung: 1. Altpapiersammlung 2020 der Fuß-
ball-Jugend des SV Reinstetten 
Altpapiersammlung der Fußball-Jugend des SV Reinstetten 
Am Samstag den 14.März führt die Jugend des SV Reinstetten 
die 1. Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. 
Der Erlös der Sammlung kommt ausschließlich der Jugendarbeit 
zu Gute. 
Die Anwohner der Orte: Reinstetten, Wennedach, Goppertshofen, 
Eichen und Laubach werden gebeten, Zeitungen, Zeitschriften, 
Prospekte, Kataloge und Telefonbücher zu sammeln und an den 
Terminen früh morgens gut sichtbar am Straßenrand zu deponieren. 
Bitte keine Kartonagen und Kuverts mit Fenster oder Plastikteile 
beimengen, diese müssen sonst von den Jugendlichen in müh-
samer Kleinarbeit aussortiert werden... 
Abgeholt wird das Papiergut ab 9.00 Uhr 
Wir hoffen auf große Unterstützung im Sinne der Vereinsjugend-
arbeit. 
  
Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Bildvortrag in Wennedach 
Am Freitag, den 06. März wird Sigi Wehrle aus Maselheim einen 
Diavortrag halten mit dem Thema: „Bergabenteuer in Afrika“. Sigi 
Wehrle ist ein Bergsteiger der alten Schule und hat alle 5000er in 
Afrika bestiegen. Für seinen Vortrag möchte Sigi Wehrle kein Geld, 
sondern es wird eine Spendenkasse aufgestellt. Den Reingewinn 
bekommt das Projekt Piela - Bilanga in Burkina Faso. Beginn ist 
um 19:30 Uhr in der alten Schule in Wennedach. Herzliche Ein-
ladung – Dorfgemeinschaft Wennedach e.V. 

Sonstiges  

Vortrag Frauengesundheit 

Am Donnerstag, 5. März 2020 kommt Frau Hildegard Kusicka 
von der Frauenakademie Tübingen nach Steinhausen a.d. Rottum. 
Mit dem Vortrag: „Wenn alles an mir zerrt: Herausforderung 
Selbstfürsorge“ Frauengesundheit: zwischen Selbst- und 
Fremdbestimmung. 

Frau Kusicka ist Koordinatorin an der Frauenakademie, For-
schungsinstitut für Frauengesundheit an der Uni-Frauenklinik 
Tübingen, und das Bindeglied zwischen Patientinnen und Ärz-
te. Aus der Praxis herraus hat sie ihren Vortrag für die Frauen 
gestaltet und möchte uns Frauen einige Tipps geben für unsere 
Gesundheit. 
Herzliche Einladung an alle Frauen, Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen 
Gesundheit  betrifft jede Frau. 
Donnerstag, 5. März 2020 im Sportheim in Steinhausen a.d. 
Rottum 
Beginn: ab 14.00 Uhr, der Vortrag beginnt um 14.30 Uhr  
  
ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Pflegestützpunkt 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Einige Kinder sind auf der Warteliste 

Zur Begleitung und Unterstützung von 
Kindern ab ca. 8 Jahren suchen wir wei-
tere ehrenamtliche Patinnen und Paten. 
Wer Lust hat in Absprache mit Eltern-
haus und einer Schule vor Ort einem 

Kind seine Aufmerksamkeit zu schenken, bei den Hausaufgaben 
zu unterstützen, gemeinsame Freizeitaktivitäten zu unternehmen 
und als verlässliche Bezugsperson für das Kind da zu sein ist im 
Tandem-Pate-Schüler Programm genau richtig. Voraussetzung 
sind Freude und Erfahrung im Umgang mit Kindern und die Be-
reitschaft für ein Jahr oder länger regelmäßig zwei Stunden Zeit 
pro Woche einzubringen. Beratung und Begleitung erhalten die 
Ehrenamtlichen durch eine pädagogische Fachkraft. 
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Katharina Jehle, Tel: 07351 52-7119 
katharina.jehle@biberach.de, www.bildungsbuero-biberach.de
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Neues Kursangebot beim FbF  

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:  
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Schweißen und Metallgestaltung 
ab Dienstag, 10.03.20 (4 x dienstags) von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kosten: 120 €  
• Töpferkurs für Kinder für das Osternest 
am Dienstag, 10.03.20 von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kosten: 35 € (inkl. Material) 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen  
am Do.12.03.20/Fr.13.03./Fr.27.03.2020 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
Kosten: 60 € (inkl. Material) 
• Naschkatzen backen Leckeres fürs Osternest - Kinder-
backkurs 
am Freitag, 20.03.20 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Kosten: 15 € 
• Alles rund um die Bewerbung  
ab Montag,23.03.20 (2 x montags) von 16:00 Uhr bis 18:15 Uhr 
Kosten: 39 € 
• Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen  
am Fr. 27.03.20/Mo.30.03.20/Di.31.03.20 von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 
Kosten: 120 €  
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder 
bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, erreichbar ab 
Montag, 02.03.2020, - Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 , 
yvonne.richter@biberach.de 
 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e.V. 

-Ehemalige- 
Frühlings- und Osterdeko herstellen 
Wie mit Buchs, Birke, Birkenrinde, Efeu, Lavendel und Eierschalen 
Osterstimmung in Ihr Haus kommt, wird Ihnen bei einem Kurs 
des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach 
e.V. – Ehemalige gezeigt. Wer Freude am kreativen Gestalten unter 
Anleitung von der Floristin Elke Gerster hat, ist zur Teilnahme am 
Dienstag, 3. März um 19.30 Uhr in 88448 Attenweiler-Scham-
mach, Kastanienweg 2, eingeladen. Die Kursgebühr beträgt 15 
Euro für Nichtmitglieder. Mitglieder zahlen fünf Euro. 
Mitzubringen sind: Moos, Reisig, Koniferen, Draht und Schere. 
Weiteres Material kann im Kurs gekauft werden. Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 26. Februar, unter Telefon 07351 52-6702 
oder per E-Mail an: landwirtschaftsamt@biberach.de. 
Weidengeflecht für Haus und Garten 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach 
e.V. – Ehemalige – lädt alle Interessierten zum Weidenflechtkurs 
mit Petra Maier am Samstag, 7. März  um 12.30 Uhr in der Land-
wirtschaftsschule Biberach, Bergerhauserstr. 36 statt. 
Aus frischen Weiden werden Rankgerüste oder Fantasieobjekte 
nach eigener Vorstellung geflochten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Mitzubringen sind ein stabiles Messer, Gartenschere, 
Flachzange und, wenn vorhanden, ein Pfriem (runder Vorstecher). 
Der Kurs kostet für Mitglieder 17 Euro, für Nichtmitglieder 27 
Euro. Materialkosten werden im Kurs abgerechnet, je nach Größe 
des Geflechts ca. fünf bis zwölf Euro. 
Bitte bei der Anmeldung die gewünschte Form (gerade, rund oder 
halbrund) angeben. 

Anmeldung bis spätestens Dienstag, 3. März unter Telefon-Nr. 
07351 – 52-6702 oder E-Mail: landwirtschaftsamt@biberach.de 
Ackerbau und Pflanzenschutz 
Landwirtschaftliche Flächen haben eine große Bedeutung für die 
Biodiversität. Andererseits ist es notwendig auf diesen Flächen 
und darüber hinaus in allen Bereichen des Obst- und Garten-
baus Pflanzen zu schützen. Alle Personen die beruflich Pflan-
zenschutzmittel anwenden benötigen hierfür einen Sachkun-
denachweis. Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt und der BayWa 
hierzu zwei Fortbildungsveranstaltungen an. Die Veranstaltun-
gen teilen sich jeweils in einen Informationsteil zu speziellen 
Pflanzenschutzproblemen und –mitteln auf. Dieser Teil beginnt 
um 9:30 Uhr und endet mit dem Mittagessen. Es schließt sich 
ein zweiter zweistündiger Teil ab 13:30 Uhr mit der Fortbildung 
zum Sachkundenachweis an. 
Der erste Tag findet am Donnerstag, 5.3.2020 in Betzenweiler, 
Gasthaus Traube statt. Referieren werden Dr. Christine Beckereit 
(Corteva), Bernd Pfefferle (Belchim), Franz Specker (FMC) und 
Klaus Oker (Certis). 
Der zweite Termin ist Freitag, 6.3.2020 in Hürbel, Gasthaus Adler. 
Hier werden referieren Max Heindl (BASF), Stefan Lörke (Bayer) 
und Rasim Zamanov (Syngenta). 
Die Fortbildung zum Sachkundenachweis behandelt aktuelle 
Versuchsergebnisse sowie Informationen zur Düngeverordnung. 
 

Telefonaktionstag am 5. März 2020 

Zurück in den Beruf - erfolgreich wiedereinsteigen 
In einer Telefonaktion am Donnerstag, 5. März, informiert die 
Agentur für Arbeit Ulm zu allen Fragen des beruflichen Wiederein-
stiegs. Im Vordergrund stehen Themen wie: Rückkehr ins Berufs-
leben, Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in Teilzeit, Qualifizierungsmöglichkeiten und weitere 
Unterstützungsangebote der Agentur für Arbeit. Zur Kontaktauf-
nahme genügt ein Anruf unter der kostenfreien Rufnummer 0800 
4 5555 00 und die Nennung des Kennworts „Telefonaktionstag“ 
und des Wohnorts. Anrufer werden dann mit der Wiedereinstieg-
beraterin Jutta Werner-Mayer verbunden. Die Hotline ist von 9 
Uhr bis 15 Uhr geschaltet. 
„Gerade im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, wo die Arbeitskräf-
tenachfrage in vielen Branchen nach wie vor hoch ist, wollen wir 
motivierte Frauen und Männer, die aus familiären Gründen vorüber-
gehend nicht am Berufsleben teilhaben, erreichen“, erklärt Mathi-
as Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Ulm. Unkompliziert und ohne Verpflichtung können Interessierte 
ihre Fragen direkt telefonisch klären. Auf Wunsch wird der Kontakt 
zur Arbeitsvermittlung oder der Wiedereinstiegsberatung hergestellt. 
 

Berufskundliche Reihe im BiZ 

Medizintechnik an der Technischen Hochschule Ulm 
Prof. Dr. med. Dr.-Ing. Ronald Blechschmidt stellt den Studi-
engang Medizintechnik an der Technischen Hochschule Ulm 
vor. Der Vortrag richtet sich an alle interessierten Frauen und 
Männer und findet am 05. März um 15:00 Uhr im Ulmer Be-
rufsinformationszentrum statt. Im Anschluss an den Vortrag 
können offen geblieben Fragen gestellt werden.  
Das Ulmer BiZ ist in der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Wer mehr über die 
berufskundliche Vortragsreihe wissen möchte, kann das BiZ un-
ter der Durchwahl 0731 160-777 erreichen oder sich unter www.
arbeitsagentur.de informieren. 
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Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert 

Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2020 
Der Internationale Frauentag wird weltweit am 8. März gefeiert. 
Im Rahmen des Weltfrauentages finden im Landkreis Biberach 
verschiedene Veranstaltungen statt. 
Freitag, 6. März 2020: Besuch der Ausstellung „Ins Licht 
gerückt – Künstlerinnen Oberschwaben 20. Jahrhundert“, 
Braith-Mali-Museum  
Am Freitag, 6. März 2020 findet ab 17.30 Uhr im Braith-Mali-Mu-
seum Biberach, Museumsstraße 6, 88400 Biberach ein Besuch der 
Ausstellung „Ins Licht gerückt - Künstlerinnen Oberschwaben 20. 
Jahrhundert“ statt. Mit der Ausstellung würdigt das Biberacher 
Museum das Schaffen von 45 Künstlerinnen der Geburtsjahrgänge 
1859-1965 in Oberschwaben. Nach einem Sektempfang führen Dr. 
Uwe Degreif und die ausstellende Künstlerin Dorothea Schrade 
mit einem Vortrag ins Thema ein, danach folgt ein gemeinsamer 
Gang durch die Ausstellung. Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. Veranstalterin ist die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, in Zusammenarbeit mit dem 
Braith-Mali-Museum.   Anmeldung per E-Mail erbeten an: s.ar-
nold@biberach.de 
Sonntag, 8. März 2020: Filme und Filmgespräch aus Anlass 
des Internationalen Frauentages im Kino „Traumpalast“, 
Biberach  
Mit zwei Filmen und einem Filmgespräch wird der Internationale 
Frauentag am Sonntag, 8. März, im Kino „Traumpalast“ in Biber-
ach, Waldseer Straße 3, gefeiert. Die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Biberach, Sigrid Arnold, und die Sprecherin des 
FrauenForums Biberach, Petra Jung, eröffnen die Veranstaltung 
um 10.30 Uhr. Um 11 Uhr startet die Filmvorführung des Films 
„Über Grenzen – der Film einer langen Reise“.   Die Filmemacher 
Johannes Meier und Paul Hartmann haben in eindrucksvollen 
Bildern die spannende Motorradreise von Margot Flügel-Anhalt 
dokumentiert, die sich mit 64 Jahren zum ersten Mal in ihrem 
Leben auf ein Motorrad setzt und auf und davon fährt. Los geht’s 
in ihrem Dorf in Nordhessen und danach 117 Tage und 18.046 
Kilometer durch Osteuropa und Zentralasien. Die Bikerin über-
quert dabei nicht nur die Grenzen von 18 Ländern, sondern auch 
die zwischen Menschen fremder Sprache und Kultur – und vor 
allem ihre eigenen: allein als Frau unterwegs in der Weite auf 
einem kleinen Motorrad, einer Enduro. Im Anschluss an den Film 
steht Margot Flügel-Anhalt für ein Filmgespräch zur Verfügung. 
Um 14.15 Uhr geht es bei Kaffee und Kuchen im „Traumpalast“ 
(auf eigene Kosten und solange Vorrat reicht) weiter, bevor um 
15 Uhr der französische Film von Céline Sciamma „Porträt einer 
jungen Frau in Flammen“ startet. Der Film erzählt die Geschichte 
der Pariser Malerin Marianne, die im 18. Jahrhundert den Auftrag 
bekommt, ein Hochzeitsporträt einer jungen Dame anzufertigen. 
Doch die künftige Braut rebelliert, sodass Marianne das Bild aus 
dem Gedächtnis heraus und auf Grundlage ihrer Beobachtungen 
bei gemeinsamen Spaziergängen am Meer malen muss. Je länger 
die beiden Frauen jedoch Zeit miteinander verbringen, desto nä-
her kommen sie sich. Für die Filmvorführungen werden reguläre 
Eintrittsgelder erhoben. Veranstalter sind die Gleichstellungsbe-
auftragte für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, und das Frau-
enForum Biberach in Zusammenarbeit dem Kino „Traumpalast“. 
Dienstag, 17. März 2020, Vortrag mit Dr. Esther Gajek, „Kein 
Ruhestand – wie Frauen mit Altersarmut umgehen“, 19 Uhr, 
Rathaus Biberach 
Der Equal Pay Day, in diesem Jahr der 17. März, markiert sym-
bolisch den geschlechterspezifischen Unterschied in der Entloh-
nung von Männern und Frauen, welcher aktuell in Deutschland 

immer noch zirka 21 Prozent beträgt. Die Referentin, Dr. Esther 
Gajek, wird in ihrem Vortrag über die Folgen im Blick auf die 
finanzielle Situation von Frauen im Alter eingehen. Nach dem 
Vortrag findet eine Podiumsdiskussion mit Dr. Esther Gajek, Leni 
Breymaier MdB und Traudel Lüderwald von Zonta Oberschwaben/
Projekt gegen Altersarmut statt. Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei. Veranstalter sind der Katholische Frauenbund Biberach 
und die Katholische Erwachsenenbildung. 
Samstag, 25. April 2020, „8.30 bis 17 Uhr, „Womensday“ der 
Katholischen Erwachsenenbildung Biberach und Saulgau e.V., 
katholisches Gemeindehaus St. Martin, Biberach: 
Der „Womensday“ ist ein Angebot für alle Frauen über Konfessi-
onen, Gruppierungen und Alter hinweg, sich in acht Workshops 
über verschiedene Themen zu informieren und auszutauschen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro und beinhaltet ein Mittages-
sen. Anmeldungen bis Freitag, 27.März 2020, an die Katholische 
Erwachsenenbildung per E-Mail an info@keb-bc-slg.de.  
 

Der EnBW-Macher-Bus rollt auch 2020 wieder 
durch Baden-Württemberg und hilft vor Ort 

Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Pro-
jekte läuft bis 2. April 2020  
Neue Unterstände für die Hundeausläufe im Tierheim, ein Bi-
ke-Parcours inkl. Open-Air-Lounge und ein behindertengerechter 
Rückzugsort für eine Realschule. Die Macher von EnBW haben 
auch im letzten Jahr kräftig angepackt und gemeinnützige Pro-
jekte in Baden-Württemberg umgesetzt. Über 20 Projekte hat 
das EnBW Macher-Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 
2020 juckt es den freiwilligen Helfern schon wieder in den Fin-
gern spannende Herzensprojekte anzugehen. 
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 2. April 2020 können sich Vereine und gemeinnüt-
zige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen. 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeitern wählt nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 15. bis 28. Mai 2020 kann dann online für 
die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs 
sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten 
Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die 
EnBW-Jury dieses Jahr erstmals selbst ein viertes Gewinnerpro-
jekt auswählen. Im Sommer rücken die EnBW-Macher dann mit 
Kraft und Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind 
bis zu 5.000 €, mit denen Kosten für Material und Fachpersonal 
gedeckt werden können. 
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.enbw.com/macherbus 
 

Blasorchester Südwind führt Klassiker 
und neue Werke auf 

Das oberschwäbische Projektorchester „Blasorchester Südwind“ 
wurde 1998 um einen musikalischen Freundeskreis im Landkreis 
Biberach/Riss gegründet und führt jährlich eine Arbeitsphase 
mit international renommierten Dirigenten und/oder Kompo-
nisten durch. 
Für die 22. Arbeitsphase wurde ein junger deutscher Dirigent 
eingeladen: 
Markus Hein ist als freischaffender Dirigent sowohl in der sym-
phonischen Blasmusik als auch im Bereich Oper und Sinfonie-
orchester tätig. 
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Die Südwind-MusikerInnen laden herzlich ein zu den beiden 
Konzerten: 
am Samstag, 07.03.2020, um 19.00 Uhr im Kurzentrum/Großer 
Saal, D-88422 Bad Buchau und am Sonntag, 08.03.2020, um 
17.00 Uhr im Kursaal, D-88410 Bad Wurzach 
Programm: Leonard Bernstein (Ouverture to „Candide“), Jean 
Absil (Rites), Percy Grainger (Lincolnshire Posy), Frank Ticheli 
(Symphony No. 2) und Alfred Reed (Armenian Dances, Part I). 
Markus Hein leitet aktuell das symphonische Blasorchester 
„Projektorchester Würzburg“, sowie das „Collegium Musicum“ 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München. Er unterrich-
tet Orchesterleitung an der Hochschule für Musik und Theater 
München sowie Musiktheorie und Gehörbildung beim Tonkünst-
lerverband Bayern, ist in der Bildregie für Musikproduktionen 
für die Staatsoper München sowie für BR, NDR und ARTE tätig. 
Eintritt: 16,00 Euro, ermäßigt 12,00 Euro – kein Vorverkauf 
Ermäßigten Eintritt erhalten Schüler, Rentner und Behinderte 
jeweils mit Ausweis. 
Weitere Informationen: www.bo-suedwind.de 
 

Ummendorfer Baby- und Kinderbazar 

Am  29. Februar 2020, 12:30 Uhr - 15:00 Uhr  in der Gemein-
dehalle Ummendorf, (Schulstr. 31) 
Angeboten wird Frühjahrs-/Sommerware (alles rund ums 
Kind), sowie Spiele/Puzzle/Spielsachen, Schuhe etc. 
Kaffee- und Kuchenverkauf:  12:30 Uhr bis 15:00 Uhr, gerne 
auch zum Mitnehmen. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Ummendorfer Bazarteam 
 

Trotz närrischem Treiben Alkoholmissbrauch 
in der Region rückläufig 

Immer weniger Klinikaufenthalte durch Rauschtrinken. Vor 
allem Jugendliche gehen mit gutem Beispiel voran. 
Gerade an Fasching gibt es viele Anlässe, zu denen Alkohol ge-
trunken wird. In Deutschland und vielen anderen Ländern ist 
Alkohol als Genussmittel kulturell fest verankert. Der Konsum 
von Alkohol hat jedoch auch gesundheitsgefährdendes Potenzi-
al. Insbesondere das riskante Rauschtrinken, auch „Komasaufen“ 
genannt, kann akute Schäden wie Alkoholvergiftungen bis hin 
zum Tode zur Folge haben. Langfristig kann es zu einer Alkohol-
abhängigkeit führen – dem größten Suchtproblem in Deutschland. 
Doch es ist ein positiver Trend zu verzeichnen: Die Zahl der Per-
sonen, die wegen Alkoholmissbrauch stationär behandelt wer-
den müssen, sinkt jährlich. Laut Angaben der AOK Ulm-Biberach 
mussten im Jahr 2018 insgesamt 237 AOK-Versicherte in der Re-
gion aufgrund einer Alkoholvergiftung im Krankenhaus behandelt 
werden. Im Jahr zuvor waren es noch 307 Versicherte. Laut Statis-
tik der AOK sinkt das gefährliche Komasaufen mit anschließender 
Krankenhausbehandlung in ganz Baden-Württemberg seit 2014 
jährlich um durchschnittlich 6,4%. Die höchsten Veränderungs-
raten konnten in den letzten Jahren bei Jugendlichen zwischen 
15 und 19 Jahren beobachtet werden. „Die Veränderungen sind 
insgesamt positiv zu bewerten. Immer mehr 12- bis 17-Jährige 
verzichten komplett auf Alkohol. Außerdem sinkt in dieser Al-
tersgruppe auch der Anteil derer, die regelmäßig alkoholische 
Getränke zu sich nehmen, und auch das Rauschtrinken geht 
zurück“ sagt Susanna Kraus-Janik, Präventionsexpertin der AOK 
Ulm-Biberach. Die Aufklärungsarbeit der Kommunen, der Polizei 
und privater Einrichtungen weist Erfolge auf. „Wir unterstützen 
die kommunalen Suchtbeauftragten in Ulm und Biberach finan-
ziell. Zudem besuchen wir persönlich einige 8. Klassen in den 

Schulen der Region im Rahmen des AOK Präventionsprogramms 
ScienceKids, um noch mehr Jugendliche mit Informationsange-
boten zu den Gefahren des Trinkens von Alkohol zu erreichen“ 
sagt die Präventionsexpertin. Denn gerade Jugendliche sind im 
Umgang mit Alkohol noch unerfahren. Da ihr Körper noch nicht 
ausgereift ist, sind sie anfälliger für gravierende gesundheitli-
che Schäden bei einem übermäßigen Konsum. Ihr Körper kann 
den Alkohol nur sehr langsam abbauen, weshalb schon geringe 
Mengen zu schweren Schäden und Vergiftungen führen können. 
Laut Robert-Koch-Institut ist bei jungen Männern zwischen 15 
und 29 Jahren jeder vierte Todesfall und bei jungen Frauen dieser 
Altersgruppe jeder zehnte Todesfall auf Alkohol zurückzuführen. 
 

Theatergruppe Hauerz e.V. 

Zusätzlicher Kaffeenachmittag beim Hauerzer Theater 
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es für die Nachmittagsauf-
führung am 08. März mit Kaffee und Kuchen nur noch wenige 
Restkarten. Daher haben sich die Hauerzer Theaterspieler ent-
schieden, am Samstag, 29. Februar um 14 Uhr ebenfalls eine Auf-
führung mit Kaffee und Kuchen zu veranstalten. Hierfür können 
ab sofort Karten unter Telefon 07568/960066 reserviert werden. 
In Hauerz dreht sich alles um eine mehr oder minder erfolgreiche 
Suche nach dem Traum-Schwiegersohn. Im Lustspiel von Toni 
Lauerer mit dem Original-Titel „Wo gehobelt wird, da fallen Spä-
ne...“ wechseln sich turbulente Szenen und komische Situationen 
in rasanter Folge ab, so dass das Publikum bei dem heiteren und 
hintergründigen Stück das Zwerchfell in Wallung bringen und 
mit Spannung erwarten kann, welcher Schwiegersohn denn am 
Schluss gut zu lachen hat. 
Das Stück stammt aus der Feder vom bayrischen Kabarettisten, 
Schriftsteller und Theaterautor Toni Lauerer. Sein Talent, das All-
tägliche mit seinem speziellen Witz zu würzen, hat ihn zu einem 
der erfolgreichsten bayerischen Humoristen gemacht. 
Aufführungstermine: 29.02. und 08.03. jeweils 14 
Uhr (mit Kaffee/Kuchen) sowie am 29.02., 06.03. 
und 07.03. jeweils um 20 Uhr in der Festhalle Hauerz. 
Information und Karten: Telefon 07568/960066, info@thea-
ter-hauerz.de oder im Internet unter www.theater-hauerz.de 
 

Theatergruppe Füramoos e. V. 

„Lehrer, Lügner, Lotterleben“ 
  Zu den Aufführungen im Gasthaus Rössle am 07, - 08, - 13, - 
14, - 15, - 20, - 21, - 22, - 27, und 28,  März  2020 dürfen wir 
Sie herzlich einladen.  
Fr. und Sa. ab 20.00 Uhr sowie am So. jeweils ab 19.00 Uhr. 
Seniorennachmittag  findet am Do., 02. April, um 13.30 Uhr 
in der Festhalle Füramoos statt. Kartenvorverkauf unter der Nr. 
0170 346 346 9 
Für den Seniorennachmittag gibt es Eintrittskarten bei  Schuler J. 
Telfnr. 07353 981325 sowie unter sepp@theater-fueramoos.de 
Kindernachmittag  findet am Sa., 07. März, um 13.30 Uhr statt 
  
Weitere Info unter: www.theater-fueramoos.de  -  hubert@the-
ater-fueramoos.de 

Anzeigen
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Maselheim

Reitunterricht für jedes Alter
Psychotherapie 
Reittherapie

Reiten ist 
Kommunikation mit 
dem Körper
Deshalb ...

 0176 832 642 76     www.rtz-maselheim.de
www.laemmle.de

 

Für unseren Standort Eberhardzell, Füramoos suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

• Kaufmännischer  
Angestellter

Wir bieten
•  eine den herausfordernden Tätigkeiten  

entsprechende Vergütung
• eine betriebliche Altersvorsorge
• die Mitarbeit in einem kollegialen Team
•  einen sicheren Arbeitsplatz mit verantwortungsvollen und  

abwechslungsreichen Aufgaben

Nähere Informationen über diese Stellen finden Sie  
auf unserer Homepage. 
 

Lämmle Recycling GmbH
Riedweg 3, 88436 Eberhardzell, Füramoos
Telefon +49 7358 966-28

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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0 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


